
Den Reformationstag feiern

Für deine ganz persönliche Reformationstagsfeier daheim brauchst du einen Spiegel, eine Kerze 
und einen Lippenstift (oder etwas anderes, mit dem du auf den Spiegel schreiben kannst, was sich 
aber wieder abwischen lässt). Schreibe auf den Spiegel: „Gott liebt mich.“ Gleich geht’s los! 
Übrigens: je mehr mitfeiern, umso schöner.

Stellt euch um den Spiegel auf. Eine*r zündet die Kerze an und sagt: „Wir feiern im Vertrauen 
darauf, dass Gott uns liebt.“ Danach schaust du in den Spiegel und sieht dich selbst an. Ganz genau.
Die Augen. Die Nase. Den Mund. Die Falten. Jede*r hat Falten - zumindest beim Grimassen 
schneiden und lachen. Wie sehen die Haare aus? Und wie das Kinn?
Nimm dir richtig Zeit dafür. 

Und dann lies vor, was auf dem Spiegel steht: „Gott liebt mich.“
Alle anderen sagen zu dir: „Ja. Gott liebt dich. So wie du bist.“

Danach ist der/die Nächste dran. Jede*r bekommt viel Zeit dafür. Wenn alle an der Reihe waren, 
dann reicht euch die Hände (wenn du alleine bist, kannst du deine Hände falten). Schaut einander in
die Augen und sagt: „Gott liebt uns. So wie wir sind. Amen.“
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